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3dj bin ber Süfteler ©djreier

Unb füble micb febt berübrt,

Safe man in geroiffen greifen

6icb gar Su ie&t ultramontirt.

S3ei beê 3abrbunbertê 5îeige

Unb bei bem 3aljreêfdjlufe

Sie proportionale Siebe

SBei't Vertretung Tiegen mufe.

Sann bû' man ln unfern SRätben

Slpoftel ber Siebe nur;
9lu'r 3J!inoritätent)ertrelung

Unb nom ©dumpfen aucb nidjt bie Spur.

pie ^rofc([ur ber ^efunbljeifsfefire in 3&ern.

6in flotteê »Gaudeamus.i fingt ber ©tubio in S9ern;

SBeil ferngefunb bie Dîugenftabt, beliebt fie lieber gern.

©efunb ift bie Slarbergergafe, bie 2J}efcger=, 93runn= unb firam=

©afe auf unb ^unfergafe binub usque ad Insulam.

©efunb ift es im Jgopfenfraiij, gejunb im Maulbeerbaum,

©efunb im Café National, gefunb beim Quderfdjaum.

Cassani unb Casino audj, ba roirb fein ©tubio franf;

3m §abnen unb Garabrinus fliefet ftetê ebler ©öttertranf.

3m äufeern unb im innern 33ab, gefunb ift'ê überall;

Sin einem Ort nur ungefunb: 3m £>ngieina 8aal!

Sa ift eê immer tobtenftill, ba rütjrt ftdj teine TOauë,

fiein ÜJcufenfobn gebt je tjinein unb Seiner fömmt berauê.

Sort figt'ê ïkofefforat allein unb galtet Quarantaine;
©ein gladjëbart roâcbêt iljm bureb ben SLijcb, roie'ê einft beim gritj gefàjerj'u.

Sie Alma mater fpenbet ibm fünftaitfenb gränfli runb

Pro §ütung oeê J&ngieinasSaal'ê, brum bleibt audj er gefunb.

OO Zwiegespräch. oC
Bruder Berliner.

Erst hab' ich berappt, dann hab' ich bemarkt,
Dann is mich die Steuer zu Bis- Mark erstarkt.

Nu hol' mir der Deibel Nu man keenen Dreier
Det ruhmvolle "Vaterland is mich zu dheier.

Bruder Pariser.

Du armes Berliner was ärgerst Du Dir
Ich kauf ja die Bismarck Dir ab mit Bläsir.

Hab' ich sie nur sicher bei mir, Quai d'Orsay,
Dann zahl' ich mit Zinsen, dann freu' Dir, o hä!

' Offizielles Dementi.
Es ist nicht wahr, dass das Viehsalz aufschlägt; nur das attische

Salz kommt bisweilen theuer zu stehen. Dr. Jocus.

cr^ 'gjaferfanbifdje" länßt.
SBeinet SBolfen! beulet ©loden,

SBeil roir in ber Sinte boden;

Jgaben einen SEaufd) getban

gür ben Stboma: ©rubenmann,

SBeldjer fogar mit bem macbtbaberifdjen SRedjt: £>äberün ftimmen fann!
SBer roill beifjen ultrarötblid),

©ei ju jebem Zfyun erbötlid),

©timme feft mit §erj unb §anb

Unb roo möglich mit Serftanb:

©anj roie ber ©t. ©aller fiorrefponbeut nom rjeiligen Vaterlanb".

©orget bodj, bafe ftdj ber Sllte

Pö|lidj bantbar, beffer r^atte ;

Senn eê madjt fidj gar ntdjt fein,

SBenn baê ©prüdjlein roabr foll fein:

SBer anbern einen ©rubenmann gräbt, fällt felber bin ein."
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Alleiniges Dépôt
der unter der Kontrolle und nach Angabe des Herrn Prof. Dr.

Jäger angefertigten Unterkleider, als :

Normal -Hemden,

Normal - Hemdhosen,

Hormal - Unterbeinkleider.
Med. Dr. (instav Jäger übernimmt die persönliche

Garantie, dass das zu oben erwähnten Unterkleidern verwendete

Material :

1. Durchaus reine Schafwolle von feinster, edelster

Sorte und ohne jede pflanzliche Beimengung ist; 2. dass die als

echt natnrhraun" bezeichneten Stoffe diess wirklich sind,

d. h. gefertigt aus Mischung von Wolle schwarzer und weisser

Schafe, also frei von künstlichem Farbstoff,
daher waschächt, schweissfest, von höchstem sanitären Effekte

und desshalb in erster Linie zu empfehlen ; 3. dass die künstlich

gefärbten" Stoffe nur mit solchen Farben behandelt werden,

welche völlig giftfrei und unschädlich sind. Somit entsprechen

alle Normal - Fabrikate von W. Benger Söhne in

Stuttgart Dr. Cr. Jäger's Farbstoffrégime.
Jedes einzelne Stück ist mit der amtlich registrirten Schutzmarke

versehen. (N. 26)

Im Kanton Zürich ausschliesslich mit dem Verkaufe

dieses Artikels betraut ist nur der ergebenst Unterzeichnete:

Bachmann-Scotti
unterm Zürcherh.of, Zürich.
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Basler Nachrichten/'
Aelîestes und verîireitetstes Blatt von Basel.

Grösstes Journal der nordwestlichen Schweiz.

Vierteljährlicher Abonncmeiitspreis :

Fr. 4. 40 für die Schweiz, wenn auf der Post bestellt ;

Fr. 4. 30 wenn bei der Expedition in Basel (Schwanen¬

gasse 2) bestellt.

Redaktion:
Prof. Stephan Born, Ständerath Fritz Göttisheim,

F. A. Stocker und Dr. J. G. Wackernagel.

welche überall von den HH. Haasenstein & Vogler

entgegengenommen werden, sind in den Basler
'I Nachrichten" von bedeutender Wirksamkeit;

Insertionspreis per Petitzeile 20 Cts. für Inserate inländischen

Ursprungs. (N. 2)

Zu zahlreichen Abonnements ladet ergebenst ein

Die Expedition der Basler Nachrichten".

Rückenmarksleiden, Prüsonleiden,
Nervenkrankheiten, Kopfschmerz, Husten,

Heiserkeit, Athembecngung, Harn- und
Unterleibskrankheiten Frauenkrankheiten,

Bleichsucht, Weisslluss,
Regelstörungen etc. behandelt mit
unschädlichen Mitteln, auch
brieflich Bremicker,
(N. 14) prakt. Arzt in Glarus.

Erfolg in allen heilbaren
Fällen garantirt!

Gesucht :
Ein tüchtiger Commis,
männlichen oder weiblichen
Geschlechts, mächtig der einfachen
Buchführung und der Korrespondenz

in deutscher und französischer
Sprache. Eintritt sofort. Salair
für den Anfang per Jahr 1200 Fr.
und Provisionen. Anmeldungen
unter Chiffre M. W. No. 12 an die
Expedition dieses Blattes.

Ich bin der Tüfteler Schreier

Und fühle mich fehr berührt,

Daß man in gewissen Kreisen

Sich gar zu sehr ultramonlirt.

Bei des Jahrhunderts Neige

Und bei dem Jahresschluß

Tie proportionale Liebe

Bei'r Vertretung siegen muß.

Dann hat man in unsern Räthen

Apostel der Liebe nur;
Nur Minoritätenvertretung

Und vom Schimpsen auch nicht die Spur.

^ Aie îrofclsur der Hesundheitslehre in Bern.

Ein flottes «L-iuàesmug^ singt der Studio in Bern;

Wcil kerngesund die Mutzenstadt, bezieht sie Jeder gern.

Gesund ist die Aarbergergaß, die Metzger-, Brunn- und Kram-

Gaß aus und Junkergaß hinab risczus sci lnsulam.

Gesund ist es im Hopsenkranz, gesund im Maulbeerbaum,

Gesund im Litte tXaliousI, gesund iieim Juckerschaum.

Lusssni und Lasinc» auch, da wird kein Studio krank;

Im Hahnen und Li.wor.rius fließt stets edler Göttertrank.

Im äußern und im innern Bad, gesund ist's überall

An einem Ort nur ungesund: Im Hngieina-Saal!
Da ist es immer todtenstill, da rührt sich keine Maus,

Kein Musensohn geht je hinein und Keiner kömmt heraus.

Dort sitzt's Prosessorat allein und haltet Hugrgntains ;

Sein Flachsbart wächst ihm durch den Tisch, wie's einst beim Fritz gescheh'u.

Die ^Ims mi>lur spendet ihm sünstausend Fränkli rund

?ro Hütung des Hngieina-Saal'S, drum bleibt auch er gesund.

lZruàer lZerlmsr.

Vrst trab' ielr berappt, àsnu trab' iob be markt,
Dann is mieb «lis Lteuer ?u Lis-Nark erstarkt.

à bol' mir àsr Oeibel! Nu man ksenen Dreier!
Ost rubmvolle Vaterlanà is miob ?u àbsisr.

lZruàsr k^sriser.

Ou armes berliner was ärgerst Ou Oir?
lob kauk' M àis lZismarok Oir ad mit Lläsir.
Rab' iob sis nur siobor bei mir, (juai à'Orsav,
Oanu ziabl' iob mit Minsen, àann krsu' Oir, o nä!

- Oktiieielle« V«ii»ei»tii.
ist niobt Viìbr, àgss à-rs Vietlss.il? aukseblägt; uur às attiscus

8à kommt bisvsilsu tlisuer ?u sieben. vr. ^oeus.

vaterländische" Häubi- ^
Weinet Wolken! heulet Glocken,

Weil wir in der Dinte hocken;

Haben einen Tausch gethan

Für den Thoma: Grubenmann,

Welcher sogar mit dem machthaberischen Recht: Häberlin stimmen kann!
Wer will heißen ullraröthlich,

Sei zu jedem Thun erbötlich,

Stimme sest mit Herz und Hand

Und wo möglich mit Verstand:

Ganz wie der St. GaUer Korrespondent vom heiligen .Vaterland".

Sorget doch, daß sich der Alte

Plötzlich dankbar, besser Halle;

Denn es macht sich gar nicht sein,

Wenn das Sprüchlein wahr soll sein:

Wer andern einen Grubenmann gräbt, sällt selber hinein."

àer unter àsr Xontrolle unà irsolr àgàbe àes Herrn ?rok. vr.
-ks.Kvi' gngokertigtsn Illlterklsiàsr, -ris :

format -Hsiiàn,
^«rm»I » HsmàosiZv.)
^> «»i »»î»I -Hài'dàlàicà
Neà. vr. t»ri»sàv -FîìKer übernimmt àis psrsönliebe

Lg.rg.ntie, àss às 20 oben srvàbutsu vuterkleiàern vorvenàets

Ngterigl :

1. vureàus reine vou feinster, sàslster

sorte unà obns^eàs ptlg.nîîlicàs IZeimsuguag ist; 2. àss àis aïs

e«I»t i»»tr»rlkr»>l»i»" bs^eiebnetsn 8tot?e àisss virklieb sioà,

à. n. gefertigt aus Niscbung von Wolle scbvg,r?sr uoà vsisssr

Sebàks, glso trei Iii»i»«tlîvkei» ^»»K»«t«ik,
àber vàsebgobt, sebveissksst, von böcbstsm sänitäreu IMskts
uoà àsssba-lb in erster Viois ^u empkeblen ; 3. àss àis Kunst-
lieb getìrbtsu" 8totke nur mit solebsa i?arbsn dsbgllàelt vsràsn,
vsleks völlig giftfrei uuà ullsebâàlieb sinà. 8omit ellìsprsebsll

à X«ru»»it » t?àikg,ts vou ^V. Fieuxer W

î8tnttK»rt vr. <A. ^«,K«ir'« ?g.rbstofkrêg!ms.

^sàes sill^einv Ltüek ist mit àsr g-mtlieb rsgistrirteu 8ebà-
mgrks vsrseirsll. (?s. 26)

Im Hg.llt.oll ^ürieb »U»«seI»1ie»!>!lieI» mit àsm Verkaufe

àses Artikels betraut ist uur àer ergebsust Illltsrxsicàllsìs :

Vrössiss ^ourrrs.1 àsr rtoràssiliàsu Làvsi^.

sivi telsiilirlielier àl»«iiilemeiit8»i eÌ8 :

?r. 4. 40 kur àie Seìrvsi?, veau auf àer ?ost bestsllt ;

?r. 4. 30, vellll bei àer IZxpeàitiou ill Sasel (Scàvauen-
gasss 2) bestellt.

keààtioii:
?rok. Stepirao vorn, Stanàsratb b'ritö Löttistisim,

t?. à. Stocker uuà vr. ^. L. Vsg.eksrug.gsl.

vslcbe überall von àsll KU. Nsassnstein à Vogler

slltgsgsugsvommsll veràen, sinà in àsn kgsier
^1 Ngenriellteu" vou beàsutellàer ^Virksgmkeit ;

lusertioosprsis per l?etàeile 20 Lts. für Insérais inlànà-

iscirell Ursprungs. (^-2)
2u ^-rblrsiebon ^lt»«i»«e,i»ei»t« laàot srgebenst ein

vis Hxxsàition àsr Zaslsr !?aokricntsn".

kiiciivnllütritzleiilbn, liriisorilvickoii, ?ivr-

reiilirltnliiivitvii, «oMt-Iimeri!, Iliisten,
llàorl>oit. it!>oiii>ieoiig»NK, !l-lrii- uoà
Hàrleibàirnlàiteii iriiiitilU liiilV-

deitoii, kiviàiiclit. iVsizstliisz, ltvgsl-
àiiriinKeii à bsbg,llàelt mii ua-
seli!iàlieb.sll Aiittslll, g,ucu

drisâià Lrsàc-Ksr.
(!^. 14) pr-zkt. ^r^t in Klarus.

Lrkolg irr allsri IisilvArsii
Làllsri Zs.rtZ.riìirbl

mànllliebsll oàer veiblicbeu Ls-
scblscbts, màcbtig àsr sinkacken
öuoiikübrung unà àer lîorrespoo-
àeu^ ià àeutselier unà französisebsr
Kprgcils. Lilltritt sofort. 8a.Ig.ir

für àen .^nfiìng per àbr 1200 ?r.
uuà krovisioneo. ^llinslàungen
uutsr Lbifkrs IVI. >V. »Io. 12 s.u àis
Lxpsàitiou àiesvs Llattss.
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